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Zur Unfallverſicherung
Mit der dankenswerthen Veröffentlichung der rn

des neuen Unfallverſicherungsentwurfs iſt der öffentlichen Dis
kuſſion in Deutſchland für die nächſten Monate die Richtung
ewieſen Keine andere der ſchwebenden Fragen darüber
ollte man e auf keiner Seite täuſchen reicht an die Be

deutung dieſer heran Unſere Ueberzeugung ſagt die Nat
Lib Korr und wir ſtimmen mit derſelben überein iſt
immer geweſen daß die gari egislaturperiode des
Reichstags nicht zu Ende gehen dürfe ohne ſie gelöſt zu haben
Jetzt ſteht die letzte Seſſion dieſer Periode vor der Thür
ſomit iſt es unſeres Erachtens Pflicht aller welchen das Wohl
des Vaterlandes am Herzen liegt unbefangen die Mittel und
Wege zu prüfen welche endlich zu dem gewünſchten Ziele
führen könnten Es iſt nur eine der mannichfachen Aufgaben
welche unſere Zeit einer tiefen ſozialen Gährung an die Ge
ſetzgebung ſtellt aber es iſt die dringendſte Nicht mit EinemShlag läßt ſich ein Kodex zu ſtande bringen der all den
neuen Bedürfniſſen der Gegenwart genügte die Veränderung
des öffentlichen Rechts welche infolge der Umgeſtaltung der
Lage ganzer Geſellſchaftsſchichten nothwendig geworden iſt
kann nur ſtückweiſe vollzogen werden Sicher aber ſind die
Uebelſtände welche der ungeahnten Entwickelung der modernen
Großinduſtrie als Schattenſeiten anhaften in keinem Punkte
augenfälliger drückender herangetreten als in der durch Be
triebsunfälle verurſachten der arbeitenden Klaſſen Ohne

iſt das Elend welches aus Arbeitsloſigkeit und aus
Erwerbsunfähigkeit infolge natürlicher Abnutzung der Kräfte
entſteht im allgemeinen größer als das durch Ver
unglückungen im Betriebe hervorgerufene aber keins wirkt
auf die Gemüther der Arbeiter ſo erbitternd wie das
letztere Den
bedingten Schwankungen des Einkommens iſt am Ende ein
jeder unterworfen nicht minder iſt Altersſchwäche ein allgemein
menſchliches Loos dagegen immerfort den mannichfachen und
oft unberechenbaren Gefahren der auf elementare Kräfte be
gründeten modernen Induſtrie aus c zu ſein iſt das be
e Schickſal einer einzelnen Klaſſe Und wenn die Ge
ellſchaft dieſe Produktionsweiſe nicht entbehren kann ſo darf

allerdings jene Klaſſe von ihr Hilfe und zwar wirkſame Hilfe
im unverſchuldeten Unglück verlangen

Dieſe Anſchauung iſt es geweſen welche mehr oder
weniger klar bewußt in der Arbeiterwelt die tiefe
Erbitterung über die aus dem Hafftpflichtgefetz ent
ftandenen und nur zu oft für den verunglückten
Theil erfolglos ausgegangenen Prozeſſe erzeugt hat Dieſe
ne e auch die Rechtfertigung für den Stand
unkt der daß die allgemeine und zweifellosPeſſtehenve icherung der Jnduſtriearbeiter gegen die durch

Betriebsunfälle veranlaßte wirthſchaftliche Noth eine ſoziale
Pflicht ſei Man darf annehmen daß dieſe Anſchauung
heute von ver großen Mehrheit des deutſchen Volkes getheiltwird Die ſelbſtverſtändliche Konſequenz iſt daß eine
Sicherung durch geſetzlichen Zwang feſtgeſtellt wird Die Frage
iſt nur wer die Laſten der Maßregel tragen ſoll Der ge
ſunde Menſchenverſtand antwortet darauf Derjenige welchem
auch die Vortheile des induſtriellen Betriebes in erſter Linie
z gute kommen Erſt wenn nachgewieſen wäre daß die

nduſtrie zur alleinigen Tragung dieſer Laſten ohne nach
haltige Schädigung ihrer Lebensfähigkeit nicht im ſtande ſein
würde könnte immer die Unentbehrlichkeit der be
treffenden Jnduſtrie für die

Die Fran des Geizigen
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung

Um fünf Uhr nachmittags kam Juſtin vom Bahnhofe
und ſchritt der Villa zu Er erwartete Marie ſchlechter
zu finden Mit langſamen Schritten und geſenkten Hauptes
ging er ſeinen Weg und kam an die Gartenthür nächſt
dem DonauUfer er war es der ihn auf der Veranda
erwartete

Marie ſtrahlend von blühender Geſundheit
Juſtin rief ſie und eilte ihm entgegen zitternd vor

Freude Jch bin vollkommen geſund
Es geſchehen alſo noch Wunder rief er erſtaunt und

voll Entzücken ſie in ſeine Arme ſchließend Seine Pulſe
ſchlugen raſcher ſeine Augen leuchteten

Mir iſt es als ob ich träumte meine liebe meine theure
Marie ſprach er indem er ſie freudig betrachtete

Nein nein Juſtin Meine Krankheit meine gedrückte

geſammte

u

Stimmung waren ein Traum Jetzt haben wir nur eine
5 Wirklichkeit vor uns Und ſie legte eine Hand auf
eine Schulter und fuhr fort Jch ſage Dir daß ich einer

andern Perſon wegen Kummer hatte Nun heute erhielt W
die Nachricht daß alles gut ſei mit ihr Fürchte nicht da

Du wirſt mich nicht ſo finden

und liebevoll mein Juſtin
Sie ließ ihr Haupt an ſeine Schulter ſinken und ſein Arm

ſchlang ſich um ihre Taille
Wie glücklich und raſch ging der folgende Abend für das

Paar dahin
Es wurde beſchloſſen daß die Verlobung am zweitfolgenden

Tage in Wien in dem Hauſe des Doktors Engelbert Frank
gefeiert werden ſollte

Der alte Doktor beſaß in einer der weſtlichen Vorſtädte
Wiens ein kleines aber ſehr elegant und bequem eingerichtetes
Haus das nur fünf Fenſter breit und zwei Stockwerke hoch
war welches er aber mit ſeiner Familie und ſeinem Neffen
allein bewohnte Nur nach der Straße zu befand ſich im
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echſelfällen des Glücks und den dadurch

olkswirthſchaft

Achtzehnter Jahrgang
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vorausgeſetzt von einem beihilfsweiſen Eintreten der
Geſellſchaft als Ganzem die Rede ſein

Es iſt erfreulich die neuen Grundzüge ſich endlich auch
auf dieſen Standpunkt ſtellen nachdem die bisherigen Regierungs
entwürfe einen von vornherein feſtzuſtellenden Reichs
zuſchuß als prinzipielle Bedingung feſtgehalten hatten Durch
das Fallenlaſſen des Reichszuſchuſſes allein wird auch die
Möglichkeit geboten das Geſetz wie die Grundzüge wollen
auf die vom Haftpflichtgeſetze umfaßten Betriebe zu beſchränken
Steht alſo feſt daß die Induſtrie allein die Laſt tragen ſoll
ſo ergiebt ſich weiter daß der Zweck des Geſetzes mit Gewiß
a in allen Fällen nur in der Form der genoſſenſchaftlichen

erſicherung erreicht werden kann Unentſchieden bleibt dabei
noch ob die Verſicherungsbeiträge von den Unternehmern allein
oder von ihnen und den Arbeitern zuſammen geleiſtet werden
ſollen Der Entwurf legt ſie ſcheinbar allein dem Unter
nehmer zur Laſt aber er will alle Unfälle mit einer 13 Wochen
nicht überſteigenden Erwerbsunfähigkeit durch die Krankenkaſſen
erledigen laſſen da nun aber dieſe Unfälle etwa 95 Proz aller
Unfälle ausmachen ſo würden thatſächlich die Arbeiter recht
erheblich zu den Unfallverſicherungslaſten herangezogen werden
Freilich ſind die durch jene 95 Proz verurſachten Koſten weit
geringer als die Koſten der letzten 5 Proz welche ausſchließlich
den Unternehmern zur Laſt fallen ſollen Aber das ändert
nichts an der Thatſache daß nach dem Entwurfe die m
Mehrzahl aller Betriebsunfälle überwiegend aus den Taſchen
der Arbeiter entſchädigt werden würde eine Thatſache welche
den beruhigenden Zweck des Geſetzes zum mindeſten ſehr be
einträchtigen müßte Hier iſt der angreifbarſte Punkt der
Grundzüge, zugleich wie wir in einem weiteren Artikel

ſehen werden ein Punkt der für die Organiſationsfrage ent
ſcheidend iſt

Politiſche Ueberſicht
Der Marquis Tſeng läßt wieder einmal von ſich hören

Da ſeine pariſer Organe keinen Kredit mehr gegeben at er
ſich J die Vermittelung der Deutſchen Revue an die
deutſche Preſſe und an den deutſchen Unterſtaatsſekretär des
Auswärtigen Grafen Hatzfeldt gewendet Seiner Kundgebung
iſt zu entnehmen daß die Einnahme von Sontay die Kriegs
parkei in Peking geſtärkt habe ſodaß der Krieg jetzt wohl
unvermeidlich ſei Ein Wort von England oder Deutſchland
hätte Frankreich zurückhalten können Vielleicht würden
dieſe Mächte ihren Fehler einſehen wenn Ching um feine
Kriegskoſten zu decken die Zölle auf fremde Waaren verdoppelt
abe Die pariſer Preſſe weiſt nun darauf hin daß der

arquis den Krieg ſchon oft als unvermeidlich hingeſtellt
habe ohne daß ſeine Drohung ſich bewahrheitete auf den
Punkt aber welcher durch Erhöhung der Zölle die fremden
Mächte die Kriegskoſten Chinas bezahlen laſſen will antwortet
die Républ frangaiſe Die Geographie von Reclus belehrt
uns daß der Zoll auf fremde Waaren zwei Prozent beträgt
daß aber infolge der Erpreſſungen der Mandarinen die Waaren
um 100 200 ja ſogar 1000 Prozent vertheuert werden
Man möge alſo den Zoll auf vier Prozent erhöhen welchen
Unterſchied wird das für den Handel ausmachen Laut
National wird im ars n auswärtigen Amt nach dem

Brief des Marquis Tſeng an den Herausgeber der Deutſchen
Revue die Beibehaltung Tſeng s als Geſandter in Paris für
unmöglich angeſehen

Halle a d Saale Mittwoch den 16 Jannar
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Aus Khartum wird der Times r

öſterreichiſche Konſul in Khartum erſucht die Kaufleute
Summe von 2000 Pfund durch Subſkription aufzubrin en
als Löſegeld für 5 Nonnen und 4 Prieſter Her
Mahdi verlangt ſoviel

1884
Nachrichten über das Treiben der Piraten im Delta des
Rothen Fluſſes leider erfährt man aber daraus nichts Zu
gigee denn die eingegangenen Nachrichten widerſprechen
ſich vollſtändig Ein in unſerer geſtrigen Nummer bereits
enthaltenes Telegramm wußte von Angriffen der Piraten auf
mehrere Städte zu berichten Dahingegen erhielt der fran
zöſiſche Marineminiſter eine aus Hongkong vom 12 d datirte
Depeſche des Admirals Meyer welche die Stimmung in
Hongkong als eine ſehr befriedigende bezeichnet und hinzufügt
die Seeräuber auf welche mit aller Energie Jagd gemacht
werde begännen aus dem Deltä zu verſchwinden Volles Ver
trauen verdient keine der beiden Meldungen und man wird kaum
fehlgehen wenn man annimmt daß die aus engliſcher Quelle
ſtammende die Sache zu ſchwarz und die aus franzöſiſcher
Quelle zu roſig anſieht

Das egyptiſche iſſchen at die Räumung
Khartums nunmehr feſt be ren uakim dagegen wird
es um jeden Preis zu halten ſuchen Der Kriegsminiſter
wird in eigener Perſon die Räumungsoperationen überwachen

daß dieRebellen Heluan in der Nähe von Khartum en
haben eine große Truppenmacht marſchirt auf Rufaz an dem
öſtlichen Ufer des Blauen Nil und auf Muſalimia am weſt
lichen Ufer deſſelben Fluſſes Einet oße Armee von El Obeid
ſoll durch das Gebiet der KababiſhStämme marſchiren Der

eine

Die kürzlich auch von uns regiſtrirte Nachricht des Gaulois
daß die engliſche Regierung ihre Zuſtimmung zu der
Vereinbarung über den Bau eines zweiten Suez
kanals ausgeſprochen habe wird von der Times mit dem
Bemerken für unrichtig erklärt daß noch keine endgiltige Ent
ſchließung erfolgt ſei

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Montag mit der Generaldebatte über das Budget für 1884
begonnen Das d wurde als Baſis
Dienstag beginnende
theilung des Oberhauſes in betreff des Votums über das
Miſchehegeſetz iſt eingegangen und wird nach Drucklegung auf
die Tagesordnung geſetzt

r die am
pezialdebatte angenommen Die Mit

Die montenegriniſche Regierung läßteinem Telegramm
der N Fr Pr aus Budua zufolge unter die Bevölkerung
Waffen vertheilen und tr
abgetretene Gebiet bei

Anſtalten um das an Montenegro
uſinje in Beſitz zu nehmen

Die Bewohner von Guſinje ſollen zum Widerſtande entſchloſſen
ſrin Stojan Kovacevic der bekannte herzegowiniſche Banden

den Reichsbudget Voranſchlag für 1884 Nach
Expoſé des Finanzminiſters zu dem Budgetvoranſchlag in
welchem die Summe aller Reichseinnahmen 792,264,073 Rubel

Nach längerer Pauſe kommen aus Tongking wieder einmal

Erdgeſchoß eine kleine Wohnung für den Hausmeiſter der
zugleich Gärtner war und einen hinter dem Hauſe liegenden
zierlichen Garten zu pflegen hatte

Am nächſten Morgen fuhren Frau Frank Juſtin und
Marie mit der Eiſenbahn nach Wien Die erſtere nahm auch
ihr Stubenmädchen und den Diener mit ſich um in ihrer

ohnung die ſich im erſten Stockwerke befand manches in
Ordnung zu bringen und der alte Doktor blieb nur allein
mit der kleinen Valerie deren Wartefrau und der Köchin in
der DonauVilla zurück

Es war gegen a neun Uhr vormittags als die kleine
Geſellſchaft das hübſche Haus erreichte

Marie Kronbach hatte den alten Doktor nur mehr
mals in ſeiner Wohnung im erſten Stockwerk beſucht
Jetzt nachdem ſie dort angekommen waren fand man alle
die gepolſterten feinen Sitzmöbel ſowie die Luſtres und Spiegel
mit Canevasdecken verhüllt und es galt dieſe abzunehmen und
alles wieder in wohnlichen Zuſtand zu ſetzen

Fräulein Kronbach war die Fröhlichkeit ſelber Sie erklärte
Frau Frank bei allem behilflich ſein zu wollen da ſie a
jetzt doch ſchon wie eine Tochter des Hauſes betrachte Aber
Frau Frank lehnte dieſes Anerbieten lächelnd ab und ſagte

Wir werden hier ſchon allein fertig Aber Sie haben
Juſtins Wohnung noch nicht geſehen und dort werden Sie
als ſeine künftige Gattin manches zu ordnen haben Es i
ut wenn Sie dieſelbe ſofort in Augenſchein nehmen damit

Sie Zeit haben ſich Pläne zu entwerfen
Juſtin reichte ſeiner Geliebten lächelnd den Arm
Komm Marie, ſagte er Jch muß zwareinigen Kranken eilen aber einige Minuten darf i

Berufe ſchon abſtehlen
Erröthend verließ Marie mit ihm das untere Stockwerk

und ſie rn die Stiege empor Oben angekommen in einer
eſchmackvoll gemalten und mit einem Moſaikboden verſehenen
leinen Vorhalle z Doktor Juſtin eine Flügelthür

und ſagte Meine Liebe geſegnet ſei Dein Eingang Möge
er für uns den Anfang eines langen und ungeſtörten Glückes
bedeuten

Amen rief Marie und ihre Arme ſchlangen ſich um

ofort zu
meinem

führer habe Befehl erhalten das Kommando über die Banden
zu übernehmen

Der ruſſiſche Regierungs Anzeiger veröffentlicht
dem

und die Summe aller Reichsausgaben 800,997,412 Rubel
beträgt ſoll das Defizit von 9,733,339 Rubel durch eine in
Polen neu einzuführende Stempelſteuer und durch eine Prozent
ſteuer von den bedeutenderen Handels und Jnduſtrieupter
nehmungen gedeckt werden Wenn im Jahre 1883 eine Ver
mehrung der Reichseinnahmen ausgeblieben ſei ſo trage daran
mit das infolge der wachſenden Konkurrenz Amerikas ein

Juſtin und ihre Lippen begegneten ſich in einem langen Kuſſe
Dann traten ſie ein

Die Wohnung des jungen Doktors war geräumig rei
und glänzend eingerichtet Nach der Straße zu ſahen z
elegante Zimmer und ein Kabinet und vier andere ſchöne
Gemächer befanden ſich in dem Hoftrakte Alle waren ge
ſ e tapeziert und die Wände mit auserleſenen Gemälden
geſchmückt

Die beiden hatten aber kaum die Hälfte dieſer Räume durch
ſchritten als eine Botſchaft kam die den jungen Doktor
dringend aufforderte einen ſehr kranken Patienten zu beſuchen
Siehſt Du Marie ſo iſt es bei uns Wir Aerzte gehören uns keine Stunde lang ſelbſt an, ſagte Juſtin S

wirſt meinem Berufe auch nanges Opfer bringen müſſen

Wollen wir wieder die Taute aufſuchen
Das Mädchen welches die Berufung zu einem Kranken

gemeldet hatte auch mehrere Zeitungen gebracht auf die Juſtin
a e Blick warf und ſie dann auf ſeinen Schreib

Marie hatte ihn dabei mit aufmerkſamen Blicken betrachtet
r De 2 Viertelſtündchen hier Jch möchte in

Laß mich noch ein Viertelſt en
Einſamkeit von meinem künftigen Glück träumen

Nun denn träume mein Engel und möge Dein ganzes
Leben ein ſüßer Traum ſein an meiner Seite

Noch ein zärtli Doktor Juſtin eilte fort
Marie war in ie lauſchte auf ſeine Schritte bis

dieſe verhallten Dann eilte ſie zu der Thür und verſchloß ſie
Jm nächſten Moment war ſie am Schreibtiſch und ergriff
eine neue Nummer deſſelben Blattes das ſie Tags vorher ſo
raſch geheilt hatte Wieder ſah ſie ſofort nach den Kleinen

Ah tg
ände zitterten Todesbläſſe überzog ihr Geſicht und die
eitung fiel auf den Fußboden

u h i n s mrDe ithem ringend ſtützteSche en ſeee hege tet ſte 899 dann auf den

lötzlich ſtieß ſie einen r Schrei aus ihre Arme und

b

Nein nein ſtieß ſie endlich mühſam hervor es giebt



tretene Herabgehen der Getreidepreiſe die Schuld Infolge
im Getreidehandel erfolgten Stillſtandes habe ſich unter

den Grundbeſitzern und bei den Getreidehändlern Geldmangel
gezeigt ebenſo habe ſich die Nachfrage nach Manufakturwaarenverringert von wel ohnehin on große Vorräthe vor

nden geweſen ſeien Faſt ufbeſſerung der Finanzlage
etrachtet es der Finanzminiſter als ſeine Aufgabe die größte

Sparſamkeit zu beobachten das Steuerſhſtem in der Art zuverbeſſern daß die Steuern mit den Kräften der Steuerzahler

in Einklang gebracht werden alle rei der en In
duſtrie ſoweit ſie eines Schutzes bedürfen zu ſchützen einen
direkten allen Ständen zugänglichen Kredit zu entwickeln und
das gegenwärtige Geldſyſtem Wechſelkurs ohne Nachtheil für
den Handel und die Jnduſtrie und ohne den Geldmarkt zu
inkommodiren zu t en und zu konſolidiren Jn den
petersburger Handelskreiſen hat das Expoſé des Finanz
miniſters ſympathiſche Aufnahme gefunden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Peſt 14 Jan Das radikale Journal Flueggetlenſeg iſt

wegen Erſcheinens ohne Kautionser e ſang auf Verordnung des
Bürgermeiſters in den Verkaufslokalen konfiszirt

Deutſches Reich
Verlin 14 Jan Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern

abend der Vorſi ung im Opernhauſe bei Heute vormittag
örte der Kaiſer den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen
erponcher empfing mehrere Militärs arbeitete mit dem Wirkl

Geh Rath v Wilmowski und unternahm nachmittags eine
Spazierfahrt Morgen gedenkt der Kaiſer ſofern das Wetter
günſtig iſt an der Hofjagd auf Damwild im Grunewald theil
unehmen Der Kronprinz empfing am Sonnabend vormitta

den Oberſt z D Neuland darauf den Legationsrath Gra
erbert Bismarck ſpäter das Präſidium des Hauſes derSbhyekgeien ſowie mittags 12 Uhr den Direktor des Geheimen

Staatsarchivs Wirkl Geh OberRegierungsrath Dr v Sybel
ſowie darauf den Ober Konſiſtorialrath Hof und Domprediger
Beyer Abends wohnte der Kronprinz mit dem Prinzen von
Jeiningen der Vorſtellung im Deutſchen Theater bei Der
Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm kamen geſtern nachmittagvon Potsdam nach Berlin Um 4 i Uhr wurde Prinz Wilhelm
vom Kaiſer im Palais empfangen

Herlin 14 Jan Heute früh beehrten Jhre Kaiſerl
Hoheiten der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin
die von dem Herrn Landtagsabg v Schenkendorff im Ab
eordnetenhauſe veranſtaltete Ausſtellung von KnabenHandarbeiten mit einem längeren Beſuche Die Herrſchaften

wurden von dem Präſidium des Hauſes und dem Direktor
des Kultusminiſteriums Greif empfangen Dieſelben ſprachen
Herrn v Schenckendorff den Wunſch für den beſten Fortgang
der Sache aus die in der That die wenn Berück
ſtigun aller Unterrichtsbehörden und der Gemeinden verient Was in ihren Kräften ſtehe würden ſie für die Sache

mit Freuden thun Bald nach dem Weggange der hohen
e beſuchte der Kultusminiſter v Goßler die Aus
ellung verweilte über eine Stunde in derſelben und ſprach

ſich eingehend über alle Arbeiten aus Nach Beendigung der
Beſichtigung unterhielt ſich der Miniſter mit mehreren Ab
geordneten und den anweſenden Lehrern B längere Zeit in
zwangloſer Weiſe über den e er der Beſtrebungen indem
er hervorhob daß über den hohen Werth des Handarbeits
unterrichts gar kein Zweifel mehr ſei und daß er Beſtrebungen
welche eine allmälige Förderung dex Sache bezwecken gern und
bereitwilligſt unterſtützen werde Herr v Schenckendorff ſprach
dem Miniſter den Dank für dies Wohlwollen aus und
äußerte die Abſicht bei der Berathung des Kultusetats auf
oieſen Gegenſtand Auch Generalfeldmarſchall
Graf Moltke und Miniſter Maybach beſuchten die Ausſtellung
ſowie eine große Anzahl von Abgeordneten Der Eindruck den
die Ausſtellung macht iſt bei allen Beſuchern ein durchweg

ünſtiger Die Frage einer Berückſichtigung der praktiſchen
nlagen bei der Erziehung iſt hiermit in die Landesvertretung

hin eingeworfen

Die vom Präſidenten des Abgeordnetenhauſes Herrn von
Köller veranlaßten Beſprechungen über eine Reform der
Geſchäftsordnung beziehen ſich wie wir hören auf ver

HBHEfäaeeeeeeeeeenkeinen andern Ausweg für mich Jch muß fliehen und
ſogleich O Juſtin Mein Gott muß es denn ſein Muß
ich den Kelch des Unglücks leeren bis auf den letzten Tropfen

IX
Alles ift Komödie

Minutenlang ſchritt Marie Kronbach in der Wohnung ihres
Bräutigams auf und ab wie eine Verzweifelnde Jhr Kopf
glühte vor Verlangen einen Ausweg aus der Lage zu finden
in der ſie ſich befand aber ſie bemühte ſich vergevens Dann
ſtand ſie ſtill und brach in Thränen aus

Er wird es mir niemals glauben daß ich ihn liebte,
ſchluchzte ſie Das iſt das ſchlimmſte dabei O was kann
ich thun Wohin kann ich gehen Niemand hat jemals ein
ſo bitteres Schickſal erlitten Er wird mich haſſen er wird
mich verachten O Jammer und Elend O mach und
Schande Jch muß hier bleiben und ihm die ganze Wahrheit
ſagen Doch nein nein ich wage es nicht Es giebt nur
eines für mich augenblickliche Flucht

Sie lief zu dem Bette des jungen Doktors und preßte
Küſſe auf die Polſter auf denen wenn er die Nacht zu Hauſe
zubrachte ſein Haupt ruhte Dann eilte e an den Schreib
tiſch ergriff ein Blatt Papier und eine Feder und warf in
größter Haſt auf n die Worte Juſtin Jch kann nicht
die Jhre werden Leben Sie wohl

Sie unterzeichnete keinen Namen
Dann öffnete ſie die Thür und ſchlich aus dem Zimmer

Sie eilte die Stiege hinab und in die Wohnung des erſten
es wo ihren Hut und Regenmantel liegen ge

aſſen hatteW Frank war mit dem Stubenmädchen und dem Diener

R e nächſten Zimmer beſchäftigt und ſah und hörte
rie ni

Dieſe nahm haſtig Hut und Mantel und nachdem ſie beides
angelegt eilte e fort und aus dem Hauſe

8 eben vorüber Auf einen Winkin Omni
Dre hielt er ſie ſtieg raſch ein und der Wagen rollte

Als ſie eine Strecke weit gefahren war Juſtin umeine eltaßetece biegen ſie z ihm d raten
traten ihr in die Augen Er aber bemerkte ſie nicht da er
eben einen Bekannten begrüßte und ihm die Hand reichte
Sein Geſicht war heiter und ſtrahlend im Gefühle ſeines
Glückes

Fortſ folgt

ſchiedene Vorſchläge welche eine Vereinfachung und Beſchlenni
ging des parlamentariſchen Geſchäftsganges bezwecken Die
ßeſprechungen ſind noch nicht abgeſchloſſen Führen ſie zu

einem poſitiven Ergebniſſe ſo werden die bezüglichen Vorſchläge
alsbald dem Abgeordnetenhauſe unterbreitet werden

JBJ JT 7 mung
Zur Berathung und Veſ rußfaſſung über den Geſetz

enkwurf betreffend den weiteren Erwerb von Privat
eiſenbahnen für den Staat und einige andere Vorlagen
wird das Herrenhaus am Dienſtag den 22 Januar vor
mittags 11 Uhr und eventuell dem folgenden Tage Sitzung
halten

Zwei Theilnehmer an einer jüngſt bei dem Statthaltervon ElſaßLothringen ftaltge handenen Soirée veröffent

lichen in der Nordd Allg Ztg eine bei dieſer Gelegenheitmit Herrn v Manteuffel e Unterredung Da der Statt

alter in letzter Zeit mehrfach der Gegenſtand öffentlicher
rörterung geweſen iſt dahin daß man ihm den Wunſch von

ſeinem Amte zurückzutreten zuſchrieb oder ſeinen Geſundheits
zuſtand als ungünſtig darſtellte ſo dürfte es von allgemeinem
Intereſſe ſein auf Grund der vorerwähnten Publikation zu
konſtatiren daß der Geſundheitszuſtand des Marſchalls ein
ſehr guter iſt und daß ihm ſeiner beſtimmten Erklärung nach
Demiſſionsabſichten gänzlich fern liegen Jm übrigen geht
aus dem Geſpräche hervor daß der Statthalter an der Ueber
zeugung von der s ſeiner Verſöhnungspolitik feſthält
daß die bisherigen Mißerfolge ihn nicht irre machen und daß
er ſeine Hoffnung auf die Wirkung der gewaltigen Stunden
der Zeit geſetzt hat Auf eine direkte Anfrage der Beſucher
machte der Statthalter auch noch die Mittheilung daß der
vor einiger Zeit erfolgte Rücktritt des Bezirkspräſidenten
v Flottwell allerdings auf Meinungsverſchiedenheiten bezüglich
der elſaßlothringiſchen Politik zurückzuführen iſt Die Offiziöſen
ſtellten ſ Z ſolche Differenzen entſchieden in Abrede und
man wird daher die Beſtätigung von dem Vorhandenſein
derſelben nicht mit allzugroßer Ueberraſchung vernehmen

Bromberg 14 Jan Das Bromb Tagebl wneldet der
Kultusminiſter habe die Regierung angewieſen die Verfügung
betr Wiederherſtellung der Staatsleiſtungen in dem zur
Diözeſe Kulm gehörigen Dekanat Fordon Regierungsbezirk
Bromberg ſchleunigſt zu erlaſſen

Karlsruhe 14 Jan Die zweite Kammer hat den An
trag der Deputirten Buhl und Genoſſen auf Vorlegung eines
Geſetzentwurfs im Sinne der Beſtimmungen der preußiſchen
Subhaſtationsordnung wonach der Verkauf von Liegen
ſchaften bei Zwangsvollſtreckungen nur Kahere darf wenn das
Höchſtgebot zur Deckung ſämmtlicher Nachhypotheken ausreicht
wegen der großen Wichtigkeit des Gegenſtandes an eine beſondere
Kommiſſion verwieſen

Halle den 15 Januar
Meteorologiſche Station

T Jan 10 U abs 15 Jan 6 U mgs

Barometer Millimeter 756,72 757,20

el r re ative ig e a e W SWWind
6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,3

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
14 Jan 8 Uhr morgens Das erwähnte Gebiet hohen Luftdrucks befand

ſich noch über dem ſüdweſtlichen Europa über der nördlichen Nordſee war eine
tiefe Depreſſion erſchienen Mitteleuropa hatte bei mäßigen Weſtwinden
trübes nebeliges Wetter vielfach mit Schnee und Regenfällen bei ſteigender
Temperatur Nur im öſtlichen Theile herrſchte leichter Froſt Haparanda 756

11 Südoſt mäßig bedeckt Moskau 754 8 Südwefſt ſtill Schnee Hamburg
767 4 Südweſt leicht Nebel Wien 771 1 Weſt leicht bedeckt Karlsruhe
772 4 3 Südweſt ſchwach bedeckt Paris 774 4 5 Südweſt ſtill bedet
Nizza 768 3 Nordoſt ſchwach heiter Am 12 Jan 7 Uhr früh Pola 759

6 Südweſt ſtill halb bedeckt Rom 761 6 ſtill halb bedeckt Neapel 763
8 ſtill bedeckt Konſtant 763 4 Südweſt leicht wolkenlos

Die Frankf a ſchreibt Am Sonnabend den 12 d
abends gegen 10 Uhr hatte der Mond einen prachtvollen
So mit 2 farbigen Ringen nach Art der Farben dünner Blättchen

er innere weißliche Kreis in deſſen Mitte der Mond ſtand
hatte einen Halbmeſſer von etwa 8 Mondbreiten Der erſte
ſarbige Ring zeigte innen die Farbe Gelb dann folgte Roth und
Blau Nunmehr wurde die Farbe wieder weißlich dann folgten
wieder Gelb Roth und Blau Derartige Höfe entſtehen wenn
der Mond durch dünne Wolkenſchichten ſcheint und ger dann
wenn die Wolkenſchichte an der Stelle wo der Mond ſteht am
dünnſten iſt Jn größter Regelmäßigkeit beobachtet man bekannt
lich derartige Ringe wenn man ein ſehr ſchwach gekrümmtes
Linſenglas auf eine Glasſcheibe legt und durch dieſelbe hindurch
ſieht Die Erſcheinung iſt ebenſo ſichtbar aber mit den komple
mentären Farben wenn man auf die Linſe ſieht oder wie man
ſagt die Erſcheinung im reflektirten ſtatt im re Lichte
betrachtet Das dünne Blättchen, welches hier die Erſcheinung

ervorruft iſt die Luftſchicht zwiſchen der Linſe und der Scheibe
n feinen Glasſplittern dünnen Seifenblaſen Oelſchichten auf

Waſſer u ſ w kann man auch die Farben dünner Blättchen
beobachten Bekanntlich war am Donnerstag abend hier ein
ähnliches Phänomen beobachtet worden

Jn Reichenberg Böhmen fand am Freitag abend ein
Gewitter ſtatt Vor den weſtlichen Horizont hatte ſich eine
kompakte Wolkenmaſſe gelagert deren Contouren bis gegen
51 Uhr von dem räthſelhaften Abendlichte grell erleuchtet wurden
Nach 10 Uhr nachts erhob ſich ein orkanartiger Sturm der die
Straßen trocknete und einzelne Beſchädigungen an Dächern und
Fenſterſcheiben anrichtete Während deſſelben ſank die Wärme
die ſich bis dahin auf 4 Grad erhalten hatte und als es 957
11 Uhr zu regnen begann zeigte ſich Glatteisbildung Um 12 Uhr
10 Minuten erhellte plötzlich ein greller Blitz die trotz des Voll
monds dunkle Nacht worauf ein heftiger Donnerſchlag erfolgte
Dieſes Schauſpiel wiederholte ſich über eine halbe Stunde Das
Thermometer war inzwiſchen bis nahe ſen Nullpunkt zurück
eſunken und infolge ewitters brauſte ein Schneeſturmhoher welcher binnen kurzer Zeit die Gegend neuerlich in das

Gewand des Winters hüllte

Eilenburg 14 Jan Am Freitag abend kam in einem
Stallgebäude der königl Torfgräberei Torfhaus bei Wilden
hain Feuer aus das binnen kurzer Zeit ſo ſchnell um ſich
riff daß nicht einmal das Vieh gerettet werden konnte Sechs
tück Kühe drei Schweine und das gen S gingen zu

Grunde Ein Glück war es daß die Wohngebäude von dem
Elemente verſchont blieben denn man hätte daſſelbe ruhig wüthen
laſſen müſſen da keine Spritze und auch keine gern ilfskräfte
zur Stelle waren und die nächſten Orte bis 1 Stunde und
noch weiter entfernt liegen

S Heldrungen 14 Jan Beim Rübenfahren forderte der
Verwalter des Schloßgutes in Kannawurf von dem jungen
Arbeiter er ſolle erſt die in einem kleinen Häuſchen noch
liegenden Rüben aufladen ehe er an eine neue Miete gehe was
aber von letzterem verweigert wurde Von dem Verwalter auf
die Unſchicklichkeit eines ſolchen Betragens aufmerkſam gemacht
nahm ſich der Vater ſeines renitenten Sohnes an Vom Wort
wechſel kam es zu Thätlichkeiten und dem Verwalter wurden von
ſeiten des Vaters durch Schlag und Stich mittels einer Rübengabel
ſo ſchwere Kopfwunden beigebracht daß an dem Auſkommen des
Schwerkranken ſehr gezweifelt werden muß Durch das viele
und meiſt ſchwere Fuhrwerk von und nach dem hieſigen Bahnhofe
und nach der Zuckerfabrik Oldisleben iſt die Chauſſee beſonders
vom Bahnhofe nach Sachſenburg trotz öfterer Steinaufſchüt
tungen in einem ſolchen Zuſtande daß in dieſem re wieder
ein großes Stück gepflaſtert wird Um eine beſſere Verbindun
wiſchen Oldisleben dem Bahnhofe und Heldrungen für Fuhrwer
erzuſtellen hat ſich die Bahnverwaltung bereit erklärt eine Erd

aufſchüttung zwiſchen dem oldisleber Wege und der ſachſenburger
Chauſſee längs des Bahnkörpers zu bewerkſtelligen wenn die
Gemeinde Heldrungen den Oberbau durch Pflaſterung und Jn
ſtandhaltung übernimmt

Mücheln 14 Jan Am Sonnabend wurde in der Geiſel
hinter Möckerling die Leiche eines unbekannten Mannes auf
gefunden Der Kleidung nach iſt der Verſtorbene ein Landſtreicher
rein Da die Geiſel nur ca 1 Fuß tief iſt ſo iſt anzunehmen
aß derſelbe in der Trunkenheit hineingefallen und ſich nicht

wieder hat heraushelfen können

Lützen 14 Jan Jn der heutigen Stadtverordneten
verſ ſammlung fand die Sehr der neu reſp wieder
ewählten Herren Maurermeiſter C Sack FabrikbeſitzerGötze und Stadtgutsbeſitzer Heyne ſtatt Das geſtrige
onzert ausgeführt von der hieſigen Stadtkapelle des Herrn

Muſikdirektor Tittel unter Mitwirkung der Konzertſängerin FrlW Görlich und des Klaviervirtuoſen Herrn Georg Echumarn
aus Leipzig gereicht der Kapelle wie auch den fremden Künſtlern
ur Ehre Ganz beſonders hervorzuheben ſind die Leiſtungenes jugendlichen Klavierkünſtlers Fr E Görlich welche hier

zum erſten Male gehört wurde verfügt über eine kräftige äußerſtklangvolle und ſicher geſchulte Sopranſtimme

O Könnern 14 Jan Die geſtrige theatralifche Redoulte
im hieſigen Schießhausſaale hatte ein äußerſt zahlreiches Publikum
angezogen ſodaß der Saal faſt überfüllt war Das Programm
bot reichliche Abwechſelung Vor kurzem iſt der Kirche zu
Garſena von unbekannter Seite ein prächtiges Lutherbild als
Geſchenk überwieſen worden

Jn Merſeburg iſt in der Nacht zum Montag der General
der Jnfanterie z D Friedrich Adrian Herwarth von Bitten
feld ein jüngerer Bruder des Feldmarſchalls geſtorben
General v Bittenfeld war am 13 April 1802 zu Halberſtadt

eboren Aus ſeiner dienſtlichen Laufbahn geben wir nach dem
erſ Corr folgendes wieder 1819 trat v Bittenfeld beim

2 Garde Regiment z Fuß ein 1834 erfolgte die Beförderung
zum Prem Lieutenant 1842 die zum Hauptmann und
chef 1847 die zum Major des 3 Bataillons Naumburg 32 Land
wehrRegiments Jm Jahre 1848 wurde der Verſtorbene in das
Kriegsminiſterium berufen woſelbſt er zuletzt als Vorſtand der
jetzigen Centralabtheilung bis zum Jahre 1854 thätig war Jn
wiſchen zum Oberſtlieutenant und Oberſt befördert erhielt er im
ahre 1855 das Kommando des 2 Garde Regiments z 1857

das der 14 Jnfanterie Brigade und 1859 nach der im Jahre
vorher erfolgten Ernennung zum Generalmajor das Kommando
der 3 Jnfanterie Brigade 1861 rückte Herwarth v Bittenfeld
zum Generallieutenant auf unter gleichzeitiger Verſetzung zu den
Offizieren der Armee 1862 mit dem Kommando der 4 Diviſion
betraut nahm er 1863 an der Beſetzung der polniſchen Grenze
gegen den Aufſtand theil Das Jahr 1866 ließ den Verſtorbenen
mit ſeiner Diviſion bei Königgrätz in die kriegeriſchen Ereigniſſe
thätig eingreifen Seine hierbei erworbenen Verdienſte wurden
mit dem Rothen Adlerorden 1 Kl mit Schwertern belohnt z
Auguſt deſſelben Jahres mit der einſtweiligen J hrwig der Ge
ſchäfte des 2 Armeecorps beauftragt erfolgte ſchon im September
die Entbindung von ſeinem bisherigen Kommando und die Ver
ſetzung zu den Offizieren der Armee Jm April 1867 zum
Gouverneur von Königsberg ernannt wurde ihm im März 1868
der Charakter als General der Infanterie verliehen Am 22 April
1869 feierte der Entschlafene ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Der
nachgeſuchte Abſchied wurde ihm unterm 9 Juli 1870 mit ſeiner
Zurdispoſitionsſtellung bewilligt Schon vor vierzehn Tagen war
der General während eines Beſuches auf Rittergut Porſtendorf
bei Dornburg von einem Schlaganfalle betroffen worden

Die Jntereſſenten der Magdeburgiſchen LandFeuer
Sozietät werden benachrichtigt daß zur Deckung der pro
II Semeſter er in Soll gnten Societäts Ausgaben der
Beitragsſatz für das Jmmobiliar reſp MobiliarAusſchreiben
Nr 2 vom 31 Dez 1883 auf nur z des reglementsmäßigen
Betrages nämlich auf reſp 4 6 und 18 Pf in 2 u 3 Klaſſe
pro 100 M der Beitragsſumme feſtgeſetzt worden iſt

Zum 20 d wird die Kaiſerliche Poſtagentur in Helbra
Mansfelder Seekreis in ein Poſtamt III umgewandelt

Am 11 d 3 Uhr früh wurden in Droyßig bei Zeitz
mehrere leichte Erdſtöße d puirt nnd zu gleicher Zeit eine
röthliche Färbung des nördlichen Himmels bemerkt welche
nach kurzer Zeit verſchwand Die ganze Nacht hindurch wüthete
ein furchtbarer Nordweſtſturm

O Kafſſel 18 Jan Bemerkenswerth erſcheint folgende Ver
fügung des Oberpraſidenten unſerer Provinz Grafen von Eulen
b ur t ejelbe iſt an den Kirchenvorſtand eines Provinzialortes
gerichtet

Kaſſel 5 Jan Dem Kirchenvorſtand eröffne ich daß ichdie erbetene Erlaubniß zur Veranſtaltung einer u
von Werthgegenſtänden zur Beſchaffung von Geldmitteln

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer HriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Wittenberg 14 Jan Jn Dohien wurde geſtern der
neugewählte Paſtor Schmiedeke von Herrn Superintendent
D Rietſchel eingeführt und hielt darauf ſeine Antrittspredigt
Der Magiſtrat von Wittenberg als Patron der Kirche und der
dahin eingepfarrten Orte Braunsdorf und Schmilkendorf hatteſich vollzaähtt zu dem Akte eingefunden Jn der Nähe des
benachbarten Jl wurde am Sonnabend ein von Krämpfen
beſallener Müllergeſelle von einem ken vollſtändig
aus geraubt und hilflos ſeinem Schickſal überlaſſen Geſtern
nachmittog r 3 und 4 Uhr wurde am ſüdweſtlichen Himmel
eine an Nebenſonnen erinnernde Erſcheinung beobachtet
Oeſtlich von der mit leichtem Gewölk bedeckten Sonne und bei

20 R erſchien ein ſenkrechter breiter Streifen in den pris
matiſchen Farben der ſich ſpäter aber weniger intenſiv auf der
weſtlichen Seite wiederholte

4 Langenfalza 13 Jan Jn der vorletzten Nacht gegen

für den Neubau einer Kirche daſelbſt nicht S ertheilen
vermag da es nach einer neuerlichen MiniſterialEntſcheiduugden beſtehenden Grundſätzen nicht entſpricht Kirchengemeinden

zur Exleichterung in ihrer Verpflichtung zu kirchlichen Bauten
Unterſtützung durch Geſtattung einer Lotterie zu ge

ren

82 Koswig i 14 Jan Am Freitag fing der hieſigeiſchermeiſter Hannemann Ken 70 Pfd ſchweren Wels W

er des Fiſchrieſen wurde in einer Reſtauration von mehreren
tammgäſten als Leckerbiſſen verzehrt Dieſelben ſind indeßſännnttich im Laufe der Nacht nicht unerheblich erkrankt ohne

daß es dem Arzte gelungen wäre die Urſache der Erkrankung zu
ermitteln Da das Fleiſch alter Welſe wie in Brehm s Thier
leben bemerkt wird wegen ſeiner großen Zähigkeit faſt werthlos
d a harſte die Leber wohl der unverdaulichſte Theil dieſer
l ein

Aus Ohrdruf wird gemeldet daß im dortigen Stadtwalde
am Steinigeberg wo ſchon vor mehr als 300 Jahren Bergbau
betrieben wurde jetzt ein Gang Kupfererz aufgefunden wurdeder ſehr mächti kg ſoll ſobaß der Abbau reichen Gewinn ver
ſpreche Die Gewinnung und Förderung des Erzes ſtößt indeßl Uhr hatten wir ein Gewitter es donnerte und blitzte und

egen mit Schnee vermiſcht goß herab auf Schwierigkeiten wegen der ſchlechten Wetter Die Luft für
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die Bergleute muß künſtlich zugeführt werden Hoffentlich gelingt

es dieſe r r Thee tJn der Sta uld a wurden im verfloſſenen Jahre niwer als 20,716 Helloliter Bier konſumirt von dem etwa die
Hälfte von auswärts eingebracht war Da die Stadt gegen
wärtig etwas über 11,000 Einwohner hat ſo ergiebt das proKopf Jer Bevölkerung nahezu 2 Hektoliter 200 Liter pro Jahr

d T a T bach be Kebn wird deser Notiz wonach dort ein an Trichinoſe verendeter Haſe ge
funden worden ſei entweder eine gänzlich falſche Nachricht oder
zum Mindeſten ein Jrrthum in der Angabe des Ortes zu 8
Grunde liegt
e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das hundertjährige Fiesko Jubiläum wurde

in Mannheim der Geburtsſtätte des Trauerſpiels durch eine
orgfältig einſtudirte VolksAufführung der Tragödie begangen
n pietätvoller Weiſe hatte die Direktion an dem Feſtabende

den ganzen Theaterzettel der erſten Aufführung neben dem der V
dunderſen zum Abdruck gebracht Auch in Leipzig fand eine

eſtaufführung des Fiesko ſtatt
2

Vermiſchtes
Preisausſchreiben Das Reichsamt des Innern be

abſichtigt ein Preisausſchreiben zur Erlangung von Entwürfen
für die Heizungsanlagen des Reichstagsgebäudes zu erlaſſen und
alle dem deutſchen Reiche angehörigen Jngenieure zur Theilnahme
an dem Wettkampfe einzuladen

Der Dampfer Celtic paſſirte am Montag 14
Kinſale an der iriſchen Küſte im Schlepptau des Britannic

h tet Jn Berlin wurde vor einigen Tagen bei
dem ehemaligen Miniſterialdirektor Ober Berghauptmann e v
Nidda ein Einbruch verübt Es gelang den Dieben eine ſehr
werthvolle Silbervaſe von beträchtlicher Größe zu ergattern die
ſie in Stücke ſchlugen und zertrümmert mit fortnahmen Es iſt
bisher noch nicht Enge den Verbrechern auf die Spur zu
kommen Jene Silbervaſe war Herrn Krug v Nidda von
rheiniſch weſtfäliſchen Bergwerks und Hüttenmännern bei einem
feſtlichen Anlaß als Ehrengeſchenk überreicht worden

Die Beſchäftig un gsloſigkeit der pariſer Arbeit er
nimmt eine bedenkliche Ausdehnung an Am Sonntag ver
ſammelten ſich im Saale Lévis c en 2500 Vertreter faſt aller
pariſer Arbeiterſyndikate Mehrere Redner konſtatirten daß
augenblicklich in Paris 300,000 Arbeiter ungenügend beſchäftigt
oder arbeitslos ſeien Anträge Straßenaufzüge zu veranſtaltenwurden als zwecklos abgelehnt da 732 e man Meetings
unbeſchäftigter Arbeiter aliſonntäglich abzuhalten bis für die Arbeiter

etwas Ernſtes geſchehe Andere Beſchlüſſe verlangten die ſofortige
Vertheilung von 25 Millionen unter die pariſer Arbeiter
Errichtung nationaler Werkſtätten c Die Verſammlung ging
unter Abſingung der Carmagnole auseinander was einige Ver
haftungen veranlaßte

lUnſchuldig verurtheilt Ein Deſerteur des 56 Jnf
Regts in Weſel Sappelt welcher ſich am 18 Dez freiwillig bei ſeinem
Regimente wieder meldete geſtand von Gewiſſensbiſſen gequält
daß er im April oder Mai 1881 in einer Feiertagsnacht auf einer
Wieſe nahe bei der Engelsburg bei Bochum einen Menſchen
ermordet und ſeitdem keine Ruhe mehr habe Jn der That iſt
am Oſtermontag 18 April 1881 bei der Engelsburg der Maurer
Karoß aus Lütgendortmund ermordet aufgefunden wörden Wegen
dieſer That iſt der nen ergmann Günther von
Ehrenfeld bei Bochum wegen Todtſchlag zu zehn Jahren Zuchthaus verurtheilt Ob dieſer welcher die That ſtets geleugnet hat

unſchuldig verurtheilt iſt oder ob Sappelt mitbetheiligt war wird
die weitere Unterſuchung ergeben

in WienRäuber und Mörder en Das Komplotwelches den Frauenmörder Huse Schenk mit ſeinem Bruder Harl
und dem Schloſſer Schloſſarek verband erſcheint nunmehr durch
das Geſtändniß der beiden Schenks in dem entſetzlichſten Lichte
Die Mörder verfolgten ein durchaus planmäßiges Vorgehen
Den Löwenantheil aus den übrigens nur geringen Geldvortheil
ergebenden Mordthaten zog Hugo Schenk der dann ſeine Mit
arbeiter entlohnte Karl Schenk der bisher noch entſchieden
leugnete irgend welchen Antheil an den ſeinem Bruder zur Laſt
rn Verbrechen genommen zu haben hat nunmehr am

onnabend auch das Geßändniß abgelegt in Gemeinſchaft mit
ſeinem Bruder Hugo die Köchin Thereſia Ketterl zu Anfang des
Monats Auguſt in der Lähe von Lilienfeld ermordet und zwar
erſchoſſen und dann ins Waſſer geworfen zu haben i
ſcheint nun die von Hugo Schenk energiſch geleugnete Mordthat
erwieſen Jn ſpäter Nachtſtunde legte auch Schloſſarek ein um
faſſendes Geſtändniß ab Nach einer h 14 werden
den Raubmördern Schenk und Schloſſarek auch Beraubungen von
Männern zur Laſt gelegt
h

Die Reviſion der Lutherſchen Bibel Ueberſetzung
Der Evangeliſche Oberkirchenrath veröffentlicht folgenden Erlaß
Die für den Zweck der Reviſion der Lutherſchen Bibel Ueber

ſetzung Alten Teſtaments ſowie der einheitlichen Geſtaltung ihres
Textes im Jahre 1871 niedergeſetzte aus 15 17 Mitgliedern be
tehende Kommiſſion hat im Jahre 1881 ihr großes und wichtiges

exk in 18 Diäten jede im Durchſchnitt mit 8 bis 10 Sitzungen
ſoweit gen daß ihre das ganze Alte Teſtament ſammt
Apokryphen nmfaſſende Arbeit dem theologiſchen und kirchlichen
Publikum zur Beurtheilung vorgelegt werden konnte Eine aus
gehn Mitgliedern beſtehende Kommiſſion war für die Reviſion

er Ueberſetzung des Neuen Teſtaments ſchon 1863 gebildet
worden und hatte nach Verlauf einiger Jahre ihr von der
eiſenacher Kirchen Konferenz gebilligtes und den ſämmtlichen
Kirchen Regimenten zur offiziellen Verwendung empfohlenes
Werk ſo vollendet wie es in der ſ g revidirten Ausgabe des
Neuen Teſtaments vom Jahre 1867 vorliegt Nach Vollendung
der Reviſion auch des Alten Teſtaments hat nnn die Canſteinſche
Bibelanſtalt in Halle ſoeben zur vierten Säkularfeier von Luthers
Geburtstag den revidirten Text des Alten Teſtaments ſammt
Apokryphen e veröffentlicht und in den Buchhandel ge
bracht Demſelben iſt auch das Neue Teſtament in der revi
dirten Form vom Jahre 1867 beigegeben ſodaß jetzt unter dem
Namen Probebibel das geſammte Werk der Reviſion vorliegt
und zwar in überſichtlicher Form indem die von der Reviſions
Kommiſſton vorgenommenen Abänderungen der Ueberſetzung Luthers
ſowie die von der Canſteinſchen Ausgabe zu Luthers
zurückgreifenden Stellen durch beſondere Kennzeichen im Dru
erſichtli a ſind Es war der einhellige Wunſch der
Canſteinſchen Bibelanſtalt und ihrer Schweſtergeſellſchaften der
Halleſchen Reviſions Kommiſſion und der Eiſenacher Konferenz
der evangeliſchen deutſchen Kirchenregimente daß vor allen
weiteren Schritten dieſes das Alte Teſtament betreffende Reviſions
werk wie es ſeiner Zeit mit dem revidirten Neuen Teſtament
e alten worden iſt der Beurtheilung und event Verbeſſerung
eitens ſachkundiger und dafür ausgerüſteter Männer unterbreitet

n r icht hiermit öffentlich zur Beſprech
ir unterlaſſen daher nicht hiermit öffentlich zur Beſprechung

der Reviſions Arbeit für das Alte Teſtament ſammt Apokryphen
unter Berückſichtigung auch der Kapitel Ueberſchriften der

arallelſtellen und des angehängten Regiſters ungewöhnlicher
Worte einzuladen auf daß durch Mithilfe auch nöch weiterer
innerlich dazu berufener Kreiſe ein möglichſt vollkommenes Reſultat
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erzielt werde Wir fügen dieſer Aufforderung noch einige einzelne
Bemerkungen hinznu

Wie die nun vörliegende Arbeit von einer Auswahl zahlreicher
und augeſehener Männer mit Aufwendung von viel Zeit und

aft ſowie mit großer Sorgfalt und Gewiſſenhaftigkett fertiggeſtellt worden iſt ſo darf erwartet werden daß auch die Urtheile

Damit er

über dieſelbe und die zu hoffenden Verbeſſerungsvorſchläge keine
anderen als wohlerwogene ſein werden Dazu iſt aber erforderlich
daß jeder der das Wort zu nehmen beabſichtigt vor allem ſich S
mit den beiden Vorberichten welche der ſogenannten Probebibel
vorgedruckt ſind genau bekannt mache um ſowohl die Grundſätze
an welche das Reviſionswerk überhaupt gebunden iſt als den
Gang kennen zu lernen den es bisher eingeſchlagen hat und den
es fernerhin noch zu nehmen haben wird
Die Urtheile und Verbeſſerungsvorſchläge ſind an uns oder

direkt an den Vorſitzenden der halle ſchen Reviſions Kommiſſion
errn Proſeſſor Dr Schlottmann oder an die v Canſteinſche

Zibel Anſtalt vor dem 10 Nov 1884 einzuſenden damit ſie
für die von genannter Kommiſſion in Ausſicht genommene dritte
abſchließende Leſung verwerthet werden können Zur Vorbereitung
dieſer dritten Leſurg in der das Jahr darauf 1885 beabſichtigten

lenar Konferenz der genannten Kommiſſion iſt von dieſer die

Schöppenſtedt und Dr Eißfeldt Schladen als Mitglieder ſowie
Gerloff Boden und Korkhaus Northeim als Stellvertreter
3 Für Halle die Herren Jahn Pantzer und Karl Nagel Trotha
als Mitglieder ſowie Sachſenröder Leipzig Haring und Kuntze
Halle als Stellvertreter

Jn einer am 14 d in Staßfurt ſtattgefundenen Verſammlung der
Lali Intereſſenten wurde t beſchloſſen die von der anhaltiſchen

r gemachte Offerte bezüglich Theilnahme an der Fabrikation ab
zulehnen

Petersburg 14 Jan Telegr Ziehung der ruſſiſchenPrämienanleihe von 1864 200,000 Rbl Nr 23 Ser 5303 75,000 Rbl
Nr 6 Ser 11,217 40,000 Rbl Nr 35 Ser 8149 25,000 Rbl Nr 34
Ser 962 je 10,000 Rbl Nr 37 Ser 18,296 Nr 27 Ser 19,384 Nr 44
Ser 12,609 je 8000 Rbl Nr 22 Ser 10,173 Nr 22 Ser 17,856 Nr 5
Ser 8841 Nr 21 Ser 15,172 Nr 28 Ser 19,064 je 5000 Rbl Nr 7
Ser 15,628 Nr 35 Ser 8651 Nr 4 Ser 14,704 33 Ser 17,594
Nr 18 Ser 10,789 Nr 11 Ser 13,259 Nr 6 Ser 19,463 Nr 28
Ser 2673 je 1900 Rbl Nr 48 Ser 4778 Nr 40 Ser 18,352 Nr 42
Ser 6932 Nr 16 Ser 19,443 Nr 16 Ser 16,428 Nr 5 Ser 7893 Nr 8
Ser 17,520 Nr 24 Ser 5429 Nr 43 Ser 10,290 Nr 27 Ser 11,772
Nr 24 Ser 12,317 Nr 9 Ser 11,616 Nr 15 Ser 2599 Nr 21 Ser 12,585
Nr 3 Ser 16,894 Nr 45 Ser 2836 Nr 40 Ser 15,261 Nr 22 Ser 12,276
Nr 48 Ser 19,953 Nr 50 Ser 4079

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des VBörſen Vereins Sekr Halle 15 Jan
reiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courkage
eizen 1000 K Mittelqualitäten 170 175 beſſere bis

179 M feinſter märkiſcher bis 186 Mark Roggen 1000 Kilo
144 160 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
feine Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo 28 29 Mark Hafer 1000 Kilo
143 155 M er u Kilo Viktorigerbſen200 210 M Linſen 100 Kilo 24 36 Mark Kümmel
100 Kilo 52 53 M Stärke 100 Kilo 37,50 M Spiritus
10,000 Ztrergpr loco behauptet Kartoffel 49 Mark
Rüben o A Rüböl 100 Kilo 67 M Solaröl 100 Kilo0,825 309 18,50 19 M Malzkeime 100 Ko dunkle 9,50 M
elle 11 Mark Futtermehl 100 Kilo 14 M Kleie
oggen 100 K 12 eizenſchale 10,60 M Weizen

ſeeettgie 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 Mark
ieſige 16 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 15 Jan Die
Haltung des Marktes war ruhig und Preiſe wieder un
verändert r 12 Säcke à 85 Ko br feinſter bis
186 Mark mittlerer 168 174 Mark ringe unter Notiz
Roggen 12 Säcke à 84 Ko br bis 159 abfallende Sorten
unter De Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br feine Qualitäten
153 168 M mittlere 135 144 geriggere 120 126 Mark
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M Viktoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br bis 216 M Raps 12 Säcke
d 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher

148 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p
o n

Strohvpreiſe alle 15 Jan Langes Roggenſtroh von2833 e r 1200 Pfund aſchinenſtroh von 20 22 M
1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 Mark vr Ctr

Auswärtiges Heu von 93 4 M pr Ctr

Magdeburger Börſe 14 Jan Grannlated 31,7d 32,165 g

Kornzucker Rend 889 25,80 25,90 M Nachprod 68 929 20,00 23,20M Tendenz Unver Brodraffinade r nie 4 M Gem
Raffinade 32,09 38,00 M Gem Melis I 31,25 31,50 M Tendenz
till Die Aelteſten der KaufmannſchaftPetroleum Bremen 14 Jan Telegr SchlStandard white loco 8,70 bez pr Februar s t

ber pr April 8,5 bez pr Auguſt Dezember 9,69
n rtn 14 Jau an Telegr Schiußbericht Raff Type weiß

loco 21 U Br pr 9 21 bez u Br pr März 216 Brpr t Dez 23 Br Ruhig Hamburg 14 Jan Telegr
Feſt Standard white loco 9,95 Br 8,95 Gd pr 9,00 Gdpr Febr März 8,90 Gd Stettik 14 Telegr Loco 9,70 M

Berlin 14 Jan r Standard whſte per 100 Sgr mit Faß in
n von n Perlen tr ger m dieſenon nuar ar Febr zMärz April 26,2 bez pr MaiJuni b r 8 m

Berliner Börſe vom 14 Januar
Dentſche und ausländiſche Fonds 4 Overigi 49,Lit H gr 103,10 G

inrichtung getroffen daß das ganze Alte Teſtament in drei u Staatspapiere 4 o Em v 73 101,30 bz6Penſen die ehe gonnen in drei Sektionen oder Sub Deutſche Reichsanleihe 102,00 bzG z do do 79 373
kommiſſionen getheilt iſt von denen jede eines der Penſen unter o Konſ Anleihe 1 7 an gehe SWereuſer 9

erwerthung der eingegangenen Urtheile oder Gutachten wird zu Steg Sch Sch 90/00 An Thüringer VI 104,00
behandeln und ihre Anträge in Betreff der eingegangenen Ver n Mlleite 18es 136,80 b 5 DuxBodenb u S85,80 be
beſſerungs Vorſchläge ſeiner Zeit der Plenar Konferenz wird zu of Loſch Centrl pr 101,80 G 5 do III 105,40 G
unterbreiten haben Die drei Penſa und die drei Sektionen 4 Sächſ Rentenbr 101,10 G fr s 7ſind folgende Soth Präm Pfobr Us 4obz ha m rere 852 d1 für die geſch ich tlichen Bücher iſt die Subkommiſſion ge S S e h pu egrs 1922bildet gus den Herren Verthean Clauſn Delihch Klenert gu ihr Bidö 199 e grent u
bel Schröder 5 für die poetiſchen Bücher und die Apokryphen yp Alt B uir 1od d G 5 Lemb Czernow 1y 80,00 Gdie Herren Baur Grimm Hoffmann Schlottmann Schröder gar Wenn ſtredt 85,40 638 8 Oeſt Frz Stb alte 384,75 G
3 für die prophetiſchen Bücher die Herren Düſterdieck Kamp do Tentr Bd Pf 76,00 bz z Er n 33155
hauſen Kapff Kühn Riehm Schröder Der Geſchäftsführer NewYork Stadt Anl 3 do Golbyeior 95780 bfür die erſte wird D Kübel für die zweite D Schlottmann für Heſt 8575 8 5 Oeſterr Rorbreihe 2920
die dritte D Riehm ſein Sarer hie ſente 84/75 638 Südöſt Bahn S 50 bz6

Es iſt für den geordneten und ſicheren Geſchäftsgang unerläß Uaar Papier Rente 72,/60 kz36 do bl 102,70 bzG40 Ungar PapierR 80 z 5 Un Nordoſth 7625 6lich daß alle Freunde des Reviſionswerkes ihr ein 4 Ungar GoldRente 75,00 8 z ariſcheg Poſt 33 s
zuſendendes Material nach dieſer Dreitheilung der Jtolleni ſche Vente 92,00 z b5 Oſthahn I Em 7620

J ne e am menſtelten und nur in r n 30 c 5 do do I Em 58/20 65
ieſer Form ihre Vorſchläge einſenden o 5 CharkowAzow 94,40 bMöge das große bisher gedeihlich fortgeſchrittene jetzt aber an e v Aub d 277 I ée /Jwangor Hombrw 82,50 bz

einem bedeutungsvollen Stadium angelangte Reviſionswerk durch 5 o do OrientAnl II 56,20 d 5 KozlowWoroneſch 99,80 bz

je einſichti i i iſ J 5 Kursk Kiew 101,70 Bdie einſichtige Theilnahme weiterer Kreiſe der deutſchen evangel e 3 Mobco dijaſan 10360Kirche ſo geſördert werden daß dadurch das Verſtändnißz des In mr an Sie ien 5 Suielengt /90
Wortes Gottes ſo wie die Freude an dem Kleinod der Ueber n San re or 5 RjäſanKozlow 101,40 6ſetzung heiliger Schrift durch den großen Reformator genährt und AachenMaſtricht S t 4 Ruſſ Niuolai obeg 78,20 G
dieſe ein immer kräftigeres Band der Einheit der deutſchen evang AltonaKiel 8 5 r 40 bzChriſtenheit d ö Berlin Dresden 16,00 bzG 5 Warſchau Wien 1v 101,60 bhriſtenheit werden möge Serlin Hamburger 415,60 b 5 do 101 25 8Bern den e gen Woangelijcher Ober Kirchenrath den W 8 Lucie e 8810 8

u r it B ranskaukaſiſche zDr Hermes Galiz KarlLudw 124,30 bzGotthardbahn 88,00 bz Banuk und JnduſtrieAktien
s r alleSorau Guben 41,90 bz Aa en Diskonto 106,00 bHandels Verkehrs und BörſenNachrichten vnpr Rudolſvarn 800 Jeder HandelsGe 11029

Berliner Börſe 14 Jan Die heutige Vörſe verlief in luſtloſer Hangen o e n ſtdeer van 15789
ſchwacher Haltung bei meiſt etwas ermäßigten Kurſen Verſtimmt wurde die Mecklenbur 20520 bz n t 143
Spekulation theils durch die Hinausſchiebung der ſeit längerer Zeit erwarteten Serſchl V A c D B 271,50 B J i iſchaftsbank 123,50 t
Emiſſionen theils durch die dem Eiſenbahnverkehr Fhr wenig günſtige do Vit 196,25 G D de an 121,30 t
Witterung Bahnen waren infolgedeſſen auch am meiſten gedrückt Später euß Südbahn 118,10 b Leip dener giehit uſtalt 16170 636
geſtaltete ſich die Haltung wie bereits telegraphiſch gemeldet ziemlich feſt re reuzburg 33,20 bz6 acheer n i17 2
Man notirte Kreditaktien 525 5 Franzoſen 542 39 Lom Fechte Oder Ufer 193,00 G Vetlteldeut Bau 93/30 9
barden 244 Mecklenburger 205 Mainzer 108 Ruſſiſche Südweſtbahn 57,10 G Heſter et nan 52350Oſtpreußen 114 13 Marienburger 84 Elbethalbahn 358 6 Thüringer 215,40 G Ke Sbant 148,75 b
Kotthardöahn 87 Distonto Geſellſchaft 192 Deutſche Berlin Dresden 44,60 bz Sächſiſche Bank ies,25
r nete 112 Dortmunder Union 82 Ungarn 75 Halle Sor Guben 114,25 bzG Schleſ BankVerein 108 50 dzB

4 Ruſſen A I Mod Halberſt B abg 88,90 G imariſche Bank 8950Zucker Syndicate Es iſt bekanntlich ſchon wiederholt s keit Mlewis 115,75 bzG es 54,50 36
die Gr eines Organs angeregt worden durch welches eine en 1153 b öllwitzer Papierfabrik 189,50 b
gütliche Entſcheidung der im Zuckergeſchäft vorkommenden Streitig e 16 ehe Gas m m bzkeiten ermöglicht würde Es hat jetzt der Magdeb 3 zufolge SſKechte O 53 Segen en
eine bezügliche Berathung von Betheiligten aus dem Kreiſe der Z Saalbahn 97 00 d VhömitBergwert Lit A 85,90 65
Exporteure der Raffineure und der Rohzuckerfabrikanten ſtatt EiſenbahnPrioritäts Aktien und do B 33,50 6
gefunden deren Ergebniß Verabredungen und der Beſchluß war e Dortmunder Union 24,20
auf Grund derſelben zunächſt drei Syndicate und zwar für Z Brg Märk III A 94,75 G Sener Stahl 22 bMagdeburg Braunſchweig und Halle ins Leben zu rufen Z do I B 9475 6 et ertonv 33
Demnächſt ſind die Mitglieder dieſer drei Syndicate nach Maß do V 103 00 ten Zucker 14660 6
gabe der Nr 6 bis 8 der vorgedachten Verabredungen e 4 do 102,50 Sächſ Th Br V St A 190,00 bworden und zwar 1 dir Magdeburg die Herren W Zuck J n 1235 c e St Prior
ſchwerdt Max Dulon Lücke Atzendorf und Guſtav Schmidt de Sächſ Maſch Hartmann 124,00 bzGWeſterhüſen als Mitglieder ſowie Pechſtein Max Burchhardt Auj do Dt Sveſt II gate S m bzG

oſte Biere und P Engel Magdeburg als Stellvertreter 4 do Rordbahn 103,40 B ver
2 Für Braunſchweig die Herren Hauswaldt Selwig Greiner BerlinAnhalt 103,40 B Wechſel41 BerlinDresden gr 108,40 bz6 Amſterdam 100 fl 8 T

4 Berl Görlitz konv üſſ4 Berl Hamb III kv 103,20 bzG
4 Brl Ptsd Mgd D 103,50 G
4 Berlin Stettin gar 101,30
41 Braunſchw Eiſenb 104,00
41 Brsl Schw Frb G

4 do VI 104,90 G42 do

Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

c tien öſt W 100 fl 168Petersb 100 r 6050
BankDiskonto

Berlin Wechſel 4 LombardAmſterd 32/, Bruf el 3 on 5
Paris 3 Petersburg 6 Wien 1

H 103,25 G
Köln Minden IV 101,20 G

VII 108,10 G
41 Halle Sor v St g 108,40 bzG
4 Mgd Hlbſt 18650 103,30 bzG Gold Silber und Vankuoten
4i do Leipzig A 105,25 B Souvereigns

do do B 101,40 bzG Engl Banknoten 20,375 G3 do Wittenberge 7 20Franks Stücke 16,18 bzv41 Mainz Ludw g kv 101,40 B Dollars
5 do 1878 I 103,40 bz Jmperials 16,70 bz
2 do konv Banknoten 81,05 bzB3 Niederſch Märk I 101,00 G ſterr do 168,30 bz4 Oberſchl E gr 95,00 G Ruſſ do 197,70 b

Leipziger Börſe vom 14 Januar

e Sä M I Thlrment v 3333 33 u St Wo r
1 Landrentenhbrz do 500 82 10 Manesf Gw 1882 101,00 G

e i 500 82,108 a do 101,80Thlr r 33 108,50e en iö n 5 do Em 1875 103,50 G
4 do 1847 boo 4 Lpz Stadtob1888 101,00 Gd z s S Kud Landesb Bl t 3884 do 1870 102,25 63 Landesb Ohl 50 bz
Divw g e Diwg AltenburgZeitz 197,50 181,00 Ge a7 b Buſchtiehrad K 146,5063 5

z ur Bedendah u 185 FranzJoſ B 82/ 0 8008 10 92 00
Eiſenb St P U 775 De 179,00 118,00 G6 Dux 5 142,00

103,40u Tee u6 rotzv 8050Aug D r ä e t s7 Lewoiger vant So e SiegKaſſenVereln

5 005 Bank 122,40 Gn en Vant u ar 78 00 00 Pz SCrie ierfahr 182 50 838
do Schuidverſchr 108,50 5 W Swer 118,25 z 5 Turnau 89,50

Waſſerſtands Nachrichten

14 Jan Orerp 70 138
ucder I oUzuder II 31,40 Kornzucker von 96 26 90 27,30 M

Unſtrut Artern 14 Jan am De 0,86Elbe 14 Jan 2,21 1 Wittenberg 2 Roßlage vari h Sin We a
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